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In dıesem, erstmals 1979 1n Brasilien erschienefien Buch legt der Verft ıne theologi-sche und zugleich geistlıche Auslegung des Vater VOT, die ach Wwel vorgeschal-teten theologischen Grundsatzkap. zunächst die Anrede, ann dıie Du-Bitten un die
Wır-Bitten behandelt. geht dabei VO  — der lıturgıschen Fassung in portugiesischerSprache AUS, rekurriert ber immer uch auf die biblischen Fassungen (vgl ELW: IDa{iß sıch dabe! der VO ihmVEBefreiungstheologie orjentiert, hegt auf
der Hand; wıe dies ber CUL, würde sıcher manchen Krıitiker befreiungstheologischenDenkens überraschen. Denn gelingt ıhm, Bibeltheologie, kırchliche Tradıition und
(lateinamerikanische) Gegenwartsproblematik aufeinander beziehen, dafß ine
stımmıge Synthese erauskommt. Die entsprechenden Koordinaten seiner Auslegung(vgl 20£.) sınd die gesicherten Erkenntnisse der Exegese (dıe einschlägige Literatur 1St

198 dokumentiert), die 1m Rückgriff auf die Patrıstik dargebotene kırchliche Deu-
tung SOWIeE die spezifische Sıtuation Lateinamerikas, 1n der dieses Gebet gemeınschaft-ıch gesprochen wırd und auf die hın dıe Auslegung zugespitzt wıird präsentiert1ne theologisch un! exegetisch gediegene, spirıtuell aufßerordentlich anregende un
ethisch heraustordernde Auslegung des Herrengebets, die zugleıich als behutsame Eın-
führung In die Anlıegen der Befreiungstheologie gelten kann Sıe wırd uch den Uuro-
päıschen Leser nıcht überfordern, weiıl S1e VoO  — allgemeın Bekanntem ausgeht un
weniıger ekannten Horizonten hınführt. Goldstein hat das Buch eintühlsam A4UuS$
dem Portugiesischen übertragen, N ber uch In Anmerkungen erganzt, Wenn dies VO
den Sprachproblemen her geboten schien. SIEVERNICH S!

DEELEN, GOTTFRIED, Kirche auf dem Weg ZU Volke Soziologische Betrachtungen Der
kirchliche Basısgemeinden ıIn Brasılien. Mettingen: Brasılienkunde-Verlag 1980
(*1983). 107
Dıie Entstehung der aus pastoralen Bemühungen der Kırche Brasıliens erwachsenen

Basısgemeinden I1St als praktische Antwort auf die sozıale un relıg1öse Notsıtuation
derer verstehen, dıe VOT allem auf dem Land un Rande der Städte 1n Vermas-
SUung und Marginalısıerung unterzugehen drohen. Sıe sınd als Phänomen nıcht leicht

beschreiben und beurteıilen. Diese Schwierigkeit dokumentiert uch das vorlıe-
gende kleine Buch, das ın sıeben Kap diesen Versuch unternımmt. Dabeı kommt dıe
Entwicklung der Basısgemeindenbewegung ZUur Sprache, dıe ın den Beschlüssen des la-
teiınamerıkanıschen Epıskopats In Medellin und Puebla kırchenamtliche Anerkennungund Förderung ertuhr. Dıe Fragen einer Kirche der Armen der des Volkes kommen
ebenso ZUr Sprache W1e die Rolle des Priesters, die H6 Art der Predigt und die politı-schen Implikationen. Dıie sıch ergebenden ekklesiologischen Probleme werden nıcht
dıskutiert. Das Buch 1St iıne passagenweıse narratıve Hınführung dieser VOT allem
in Brasilien beheimateten Bewegung, dıe plastısch dıe Probleme Vor Augen führt, de-
NC sıch die Kirche Lateinamerikas gegenübersıeht. SO nützlıch diese kleine Hıntüh-
rung seın mMaß, deutlicher wird die Notwendigkeıit einer sozliologischen und
theologischen Befassung miıt dem Thema der Kirchlichen Basısgemeinden. Trotz eines
umfangreichen Verzeichnisses vornehmlich brasilianischer Liıteratur sınd viele Zıtate

ext nıcht belegt. SIEVERNICH 5:3

ZULEHNER, PAUL M., Auferweckung schon jetzt. Shizze einer europdischen „Befreiungs-theologie“. Meıtingen/ Freising: Kyrıos 1984 39
In diesem Büchlein des Wiener Pastoraltheologen hegt eiıner der weniıgen Versuche

VOT, die Inspiırationen der lateinamerikanischen Befreiungstheologie In den europäl-schen Kontext übersetzen. Ausgehend VO eıner Medıitatıon ber die Praxıs Jesu als
„Auferweckungspraxis“ ach Mt 8‚ benennt „Tod-Erfahrungen“ der Mensch-
eıt 19) In den Grundbereichen der zwischenmenschlichen Beziehungen un: der
menschlichen Arbeıt, ıhnen exemplarısch die ertorderlich gesellschaftliche Pra-
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